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VIERTELJAHRESTABELLEN.
I. BEVÖLKERUNG UND GESUNDHEITSWESEN.

Entwicklung der Wohnbevölkerung.

1

Monate Anfangs-
bestand

überschuß überschuß

Gesamt-
zunahme

Endbestand Mittlere

bevölkerung

Überhaupt

Dav. Ausländer

absolut | %

Juli
August
September

3. Viertelj. 1959
3. Viertelj. 1958

165 310
165 601
165 912

76

55
67

215
256

- 8

291

311

59

165 601

165 912
165 971

13 877
13 948
14 088

8,4
8.4
8.5

165 460
165 760
165 940

165 310
163 486

198
183

463
279

661

462
165 971

163 948

14 088
13 285

8,5
8,1

165 720
163 730

Eheschließungen, Geburten und Todesfälle.

2

Monate

Absolute Zahlen Auf 1000 Einwohner Im 1. Le¬
bensjahr
Gestorb.
auf 100
Lebend-

geborene
schließungen

Lebendgeborene Gestorbene

schließungen

Lebend-

geborene

Gestorbene

überhaupt außerehelich überhaupt

im 1.
Lebensjahr

Juli
August
September

3. Vierteljahr 1959
3. Vierteljahr 1958

131

121

152

192
159

193

11

10

11

116

104

126

7

5

9,5
8,8

11,0

13,9
11,5
14,0

8.4
7.5
9,1

3,6

2,6

404
374

544')
502

32

30
346')
319

12

9

9,8
9,1

13,1

12,3

8,4
7,8

2,2
1.8

l) Davon 527 (477) in Anstalten geboren. Davon über BOjährig: 238 (235) Personen.

Sterbefälle nach Todesursachen.

Todesursachen
3. V'jahr

1959119 58
Todesursachen — Sterbeort

1. Ang. Lebensschwäche
2. Übr. bes. Säuglingskrkh.
3. Altersschwäche
4. Bildungsfehler
5. Grippe (Influenza)
6. Lungentuberkulose
7. Übrige Tuberkulose
8. Übr. übertragb. Krkh.
9. Krebs

10. übrige Geschwülste
11. Erkrank, d. Hirngefäße
12. Übr.Kr. d. Nerv.-Syst.
13. Herzkrankheiten
14. Arterienverkalkung
15. Ubr.Kr.d.Kreislauforg.

16. Krankheiten des Blutes
17. Rheum., Stoffw., sonst.allg.Krkh.
18. Krankh. der Verdauungsorgane
19. Lungenentzündung
20. Übr. Krankh. d. Atmungsorgane
21. Nierenentzündung
22. Übr. Kr. d. Harn- u. Geschl.-Org.
23. Selbstmord
24. Unfall
25. Übrige (auch unbestimmte)

In Spitälern und Anstalten
Auf öffentlichem Boden
In Privatwohnungen

Zusammen

') Davon weiblich 172 (161).
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Zu- und Wegzug von Familien und Einzelpersonen.

4 3. Vierteljahr
Personengruppen Juli Aug. Sept.

1959 1958

Zuzug:
Familien 92 95 90 277 262

Personen im Familienverband 247 263 250 760 683

Einzelpersonen 974 846 972 2792 2649

Personen überhaupt 1221 1109 1222 3552 3332

Wegzug :

Familien 75 66 112 253 248
Personen im Familienverband 232 188 321 741 720

Einzelpersonen 774 665 909 2348 2333

Personen überhaupt 1006 853 1230 3089 3053

Mehrzuzug :

Familien 17 29 - 22 24 14

Personen im Familienverband 15 75 - 71 19 - 37

Einzelpersonen 200 181 63 444 316

Personen überhaupt 215 256 - 8 463 279

Heimat und Herkunftsort bzw. Wegzugsziel der Gewanderten.

5 Heimat Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im
3. Vierteljahr 3. Vierteljahr 3. Vierteljahr

Herkunftsort bzw. Wegzugsziei 1959 1958 1959 1958 1959 1958

Heimat:
Stadt Bern 43 52 45 51 2 1

Übriger Kanton Bern 1076 1013 894 865 182 148

Übrige Schweiz 920 917 922 854 2 63

Ausland 1513 1350 1228 1283 285 67

Herkunftsort bzw. Wegzugsziel:
Vororte 381 344 379 356 2 - 12

Übriger Kanton Bern 740 776 548 495 192 281

Übrige Schweiz 1204 1175 1070 1149 134 26
Ausland 1227 1037 1041 1004 186 33
Unbekannt 51 49 - 51 - 49

Alle Gewanderten 3552 3332 3089 3053 463 279
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Das Alter der Gewanderten.

** Geschlecht Alle
Davon entfallen auf die Altersgruppe

Personengruppen

Gewanderten

Unter
16 Jahre

16—19
Jahre

20-39
Jahre

40—59
Jahre

60—64
Jahre

65 und
mehr
Jahre

Zuzug :

Männliche Personen 1689 143 210 1165 140 6 25

Weibliche Personen 1863 146 302 1181 166 14 54

Erwerbstätige 2628 5 426 1951 224 8 14

Nichterwerbstätige 924 284 86 395 82 12 65

Zusammen 3. Vierteljahr 1959 3552 289 512 2346 306 20 79

3. Vierteljahr 1958 3332 285 455 2226 269 34 63

Wegzug:

Männliche Personen 1440 142 108 1002 154 7 27

Weibliche Personen 1649 157 211 1062 146 15 58

Erwerbstätige 2262 8 252 1737 236 12 17

Nichterwerbstätige 827 291 67 327 64 10 68

Zusammen 3. Vierteljahr 1959 3089 299 319 2064 300 22 85

3. Vierteljahr 1958 3053 278 331 2084 261 30 69

Mehrzuzug :

Männliche Personen 249 1 102 163 - 14 - 1 - 2

Weibliche Personen 214 - 11 91 119 20 - 1 - 4

Erwerbstätige 366 - 3 174 214 - 12 - 4 - 3

Nichterwerbstätige 97 - 7 19 68 18 2 - 3

Zusammen 3. Vierteljahr 1959 463 - 10 193 282 6 - 2 - 6

3. Vierteljahr 1958 279 7 124 142 8 4 - 6
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Beruf und soziale Stellung der Gewanderten : Männer.

7 Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im

Berufsgruppen
3. Vierteljahr 3. Vierteljahr 3. Vierteljahr

1959 1958 1959 1958 1959 1958

Bau- und Holzarbeiter 245 156 193 124 52 32

Metallarbeiter 168 181 143 146 25 35

Übrige gewerbliche Arbeiter 212 207 188 194 24 13

Kaufmännische und Bankangestellte 121 124 133 130 - 12 - 6

Hotel- und Wirtschaftspersonal 271 245 220 284 51 - 39

Übrige Privatangestellte 127 136 116 123 11 13

öffentliche Funktionäre 188 156 98 93 90 63

Künstler und freie Berufe 50 55 50 48 — 7

Selbständige im Handel und Gewerbe 21 18 13 24 8 - 6

Erwerbstätige zusammen 1403 1278 1154 1166 249 112

Nichterwerbstätige 286 257 286 269 — - 12

Zusammen 1689 1535 1440 1435 249 100

Beruf und soziale Stellung der Gewanderten: Frauen.

8 Zuzug im Wegzug im Mehrzuzug im

Berufsgruppen
3. Vierteljahr 3. Vierteljahr 3. Vierteljahr

1959 1958 1959 1958 1959 1958

Gewerbliche Arbeiterinnen 229 175 131 146 98 29

Handelsangestellte 210 214 181 190 29 24

Hotel- und Wirtschaftspersonal 327 355 296 336 31 19

Hausangestellte 218 247 271 267 - 53 - 20

Übrige Privatangestellte 134 135 139 105 - 5 30
öffentliche Funktionärinnen 78 65 65 55 13 10

Künstlerinnen und freie Berufe 25 19 21 18 4 1

Selbständige im Handel und Gewerbe 4 5 4 3 — 2

Erwerbstätige zusammen 1225 1215 1108 1120 117 95

Nichterwerbstätige 638 582 541 498 97 84

Zusammen 1863 1797 1649 1618 214 179
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Herkunftsort und Erwerbstätigkeit der zugezogenen Ausländer.

9
Zugezogene
Ausländer

Erwerbstätigkeit aus
der

Schweiz

aus
dem
Ausland überhaupt

A. Männer:

Bauarbeiter 72 119 191

Übrige Arbeiter 69 135 204

Handelsangestellte 4 10 14

Übrige Angestellte 109 189 298

Musiker, Künstler — 15 15

Freie Berufe 7 17 24

Selbständige — 1 1

Erwerbstätige 201 486 747

Studierende usw. 7 9 16

Übr. Nichterwerbst. 12 18 30

Zus. 3. Viertelj. 1959 280 513 793

3. Viertelj. 1958 276 390 666

Erwerbstätigkeit

Zugezogene
Ausländer

aus
der

Schweiz

aus
dem
Ausland überhaupt

11 181 192
9 11 20

65 139 204
37 109 146
14 37

8

51
8

1 6 7

137 491 628
4 8 12

24 56 80

165 555 720
206 478 684

B. Frauen:
Arbeiterinnen
Handelsangestellte
Hotelpersonal
Hausangestellte
Übrige Angestellte
Musik, Theater
Freie Berufe
Selbständige

Erwerbstätige
Studierende usw.
Übr. Nichterwerbst.

Zus. 3. Viertelj. 1959
3. Viertelj. 1958

Polizeilich gemeldete Fälle der hauptsächlichsten ansteckenden
Krankheiten.

Vierteljahre Diph¬
therie

Scharlach
Masern

und
Röteln

Spitze
Blattern

Typhus

n Mump»
Keuchhusten Influenza

Kinderlähmung

Epidem.

entzündung

Tuberkulose

3. Viertelj. 1959

3.Viertelj. 1958 —

14

10

46
9

15

10

6

1 14

19

2

171

55

2

1

3

3

9

20

') Paratyphus 4 (—) *) Verdacht 2 (—)

Patienteneintritte in Spitäler.

u
Vierteljahre

Patienteneintritte überhaupt Davon in Bern wohnhaft

Irrenanstalt
öffentl.
Spitäler Privatspitäler Insgesamt Irrenanstalt

öffentl.
Spitäler Privatspitäler Insgesamt

3. Vierteljahr 1959

3. Vierteljahr 1958
286
288

5315
4928

3759
3503

9360
8719

104

96
1770
1776

2011

1885
3885
3757
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